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Ergebnisprotokoll 
Projektwerkstatt Naherholung am 05.11.2014 
 
 

 
 
 

1. Überblick Projektwerkstatt 
 

Teilnehmer/innen 

Anwesend  10 Bürgerinnen und Bürger 

Moderation Herr Buff, Herr Sippel, Netzwerk für Planung und Kommunikation 

Ort Pausa-Quartier, Tagungsraum Tonnenhalle 

Uhrzeit 18.00 Uhr bis ca. 22.05 Uhr 
 
 
Inhaltliche Gliederung 

>  Einführung 
- Rückkopplung Spaziergang 
- Memo Handlungsansätze/-ziele bezogen auf das Werkstattthema 

> Potenziale, Orte und Angebote 
- Teilraum Bad Sebastiansweiler - Bästenhardt - Belsen - Mössingen 
- Teilraum Öschingen 
- Teilraum Talheim 

> Zusammenführung/Schwerpunktthemen 

> Ausblick und Stimmungsbild   
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2. Potenziale, Orte, Angebote 
 
Die von den Teilnehmern/innen vorgebrachten Anmerkungen und Anregungen sind - sofern zum besseren 
Verständnis erforderlich - aus Kenntnis der geführten Diskussion durch die Moderation ergänzt und thema-
tisch-inhaltlich geordnet. Eine Wertung der Diskussionsbeiträge erfolgt nicht. 
 

2.1 Teilraum Bad Sebastiansweiler - Bästenhardt - Belsen - Mössingen 
 

Runde ´Kurpark Bad Sebastiansweiler´ 

- Interessanter, siedlungsnaher Spazierweg mit gastro-
nomischen Angeboten, Qualifizierung einer ´Runde´ 

- Interessanter, abwechslungsreicher Spazierweg 
> Talhang, Tannbach, Sandsteinbänke 
> Einbeziehung Kräutergarten, Trinkbrunnen, Bästen-
 hardtwald 

- Gastronomisches Angebot in Bad Sebastiansweiler 
vorhanden 
> Gasthäuser an B27 
> Café im Foyer der Kurklinik und Kiosk mit Bewirtung 

- Option Reaktivierung Gastronomie bei den Kleingärtnern 
- Kurpark Bad Sebastiansweiler als Ziel/Anlaufstelle mit 

verschiedenen Angeboten 
> Holzhütte mit Grillstelle und Sitzplätzen 
> Minigolf 
> Kneippanlage; allerdings Problem mit der Wasserzufuhr, 
 Verbesserung notwendig 
> Barfußpfad 
>´Akustischer Weg´ 

 
Runde ´Butzenhof/Bästenhardtwald´ 

- Ebene Route, landschaftlich nicht sehr reizvoll, 
jedoch mit hoher Frequenz an Spaziergängern 

- asphaltierter Weg ist attraktiv (barrierefrei, u.a. 
für Kinderwagen, Laufrad) 

- ´Langeweile´ auf offenen Feldern, 
- Optionale Wegeführung durch den Bästen-

hardtwald 
- ´Querbezüge´ zwischen den beiden Wegen 

ermöglichen; auch zum Pfingstwasen südlich 
der Bahntrasse (Vernetzungen, Option 
abzukürzen) 

- Nutzungskonflikte zwischen Spaziergängern 
und Auto-/ Anliegerverkehr 

- CVJM-Platz ist ungepflegt und zugewachsen, 
ist so derzeit nicht nutzbar 

- Nachts Treffpunkt für Jugendliche 
- Fehlender Short-Cut, keine interessanten 

Wege 
- Standort ´Butzen´ hat Entwicklungs-/Naherho-

lungspotential, insbesondere für Bästenhardter 
Kinder/Jugendliche  
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- Bereich ´Butzen´ mit Bästenhardtwald und Pfingstwasen hat 
Potenzial für die Entwicklung eines ´Nordic-Walking- 
Zentrums´ 
> Bestand weiter entwickeln/ausbauen 
> vielfältige Routen/Wegeführungen anbieten 
 

Runde ´Pfingstwasen´ 

- Aufwertung der Wegebeziehungen, interessant für Kinder 
- ´Josefsbuckel´ als interessanten Ort einbeziehen 

(Verlängerung Federstraße) 
- Spielplatz als Anlauf-/Treffpunkt 
- Aufwertung/Einbeziehung Grillplatz 

 
Runde ´Belsen-Ortsmitte - Alter Morgen´ 

- Rundweg ist sowohl als Sommer- wie auch 
Winterspazierweg attraktiv (Dauer 1,0 bis 2,0 Stunden) 

- Historische Ortsmitte und ´Beim Kirchle´ in den Rundweg 
einbeziehen 
> dörflicher Charme 
> landwirtschaftlicher Charakter 
> Gastronomie (am ´Bahnhof´ und ´Sonne´) 
> ältestes Haus von Belsen 
> Kirchle ist im Sommer offen 
> Brunnen 

- Attraktive Spazierrunde für ´Belsener´ mit verschiedenen 
Angeboten, aber auch als Zustieg in den Dreifürstensteig 
(Parkplätze) 
> Lehrgarten 
> Obstsortenmuseum/Lehrpfad 
> Grillstelle ´Alter Morgen´ beim Obst- und Gartenbauverein 
 

- Fehlende alternative Wegeführung für 
Rundweg im Osten aus der Ortslage in 
Richtung ´Buch´ (Parkplatz) und Trauf; 
Problem Autoverkehr auf der Weinbergstraße, 
keine separate Wegeführung 

- Anbindung/Kurzschluss an KBF ist gegeben 
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´Schützenhausrunde´ 

- Weg aus der Ortslage über Berggasse 
- Attraktive, alternative Wegeführungen mit unterschiedlichen 

Längen 
> Westschleife über ´Kausbühl´ und ´Fockenwinkel´ 
> Ostschleife mit ortsnaher Führung zum Friedhof/Aible 
> Ostschleife mit Wegeführung unterhalb Panoramaweg 
 und zurück über ´Forkloch´/Gartenhausgebiet 
> Ostschleife mit Wegführung oberhalb Panoramaweg 
 entlang der Waldkante (´Rübenwegle´); Option zurück in 
 Richtung Ort/Friedhof oder weiter in Richtung Ziegelhütte 

 
Runde ´Aible - CVJM-Heim - Vogelschutzzentrum´ 

- ´Ost-Runde´ analog der Ideen aus der Projektwerkstatt 
Steinlach (siehe Protokoll vom 08.10.14) 

 
Runde ´Schlossbuckel´ 

- Ausgangspunkt Wanderparkplatz Firstwaldgymnasium 
- Manko: keine Gastronomie 
- Kleine Runde entlang am Rand des ´Firstwalds´ 
- Mammutbäume im Firstwald 

- Große Runde mit Ziel Hochfläche am ehemaligen Schloss 
Fürst/Wasserbehälter aufwerten (z.B. Aufenthalts- und 
Spielmöglichkeiten anbieten) 

- Wegeführung über ´Schwanholz´ mit Grillstelle an der 
Gemarkungsgrenze (ehemaliger Spielplatz Nehren) 

- Alternative Wegführung/Schleife über Südhang mit toller 
Aussicht durch Streuobstwiesen und Rosengarten 

- Prüfen ob eine Anbindung in Halbhöhenlage an den 
´Lauferwaldweg´ unterhalb der Waldkante möglich ist; Ziel 
kurze, direkte Wegevernetzung in Richtung Öschingen 

- Option weiter in Richtung Öschingen über den 
Firstberg 

- Wegeführung alternativ zum ´Höhenweg ´nach 
Öschingen in Halbhöhenlage durch 
Streuobstwiesen 
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2.2 Teilraum Öschingen 
 

Ortsmitte Öschingen 

- Ortsmitte als attraktiver Start- und Ziel-/Endpunkt bietet 
vielfältige Angebote 
> Freiflächen, Freiräume 
> Spielplatz 
> Holzschnitt-Museum 
> Gastronomie (´Krone´) 
> Historische Kulisse 
 (u.a. Kirche, Fachwerkhäuser, Altes Moltkengässle) 
> Ortsverwaltung 

 
´Höhenweg Firstberg´ 

- Tolle Aussichtssituationen in Richtung Richtung Trauf und 
nach Mössingen 

- Interessante Blicke auf den Ort: verwunschen, dörflich 
- Vielfältige Möglichkeiten auf unterschiedlichen ´Höhen-

niveaus´ bis hinunter in die Tallage eine Runde zu gehen 
 

Runde ´Öschenbachtal´ 

- Abwechslungsreiche, interessante Wegeführung entlang 
des Naturschutzgebiets ´Öschenbachtal´ 
> Bergrutsch 
> Wald 
> Seltene Blumen (´Küchenschellen´) 
> Tallage mit Öschenbach 

- Wegeführung außerhalb der „Hauptrouten“ zum Schön-
berg/Rossberg und zum Filsenberg mit unterschiedlichen 
Angeboten entlang des Wegs 
> (Abenteuer-) Spielplatz 
> Grillstelle/-platz 
> Freibad 

- Gastronomische Angebote am ´Umkehrpunkt´ 
> Schützenhaus 
> Freibad (Kiosk) 
> Sportheim (eingeschränkte Öffnungszeiten) 

- Prüfen Fortführung des Wegs in Tallage parallel zum 
Öschenbach über die untergenutzten gewerblichen Fläche 
am ´Amselweg´ in Richtung Ortsmitte 

- Alternative Wegführung vom Schützenhaus unterhalb der 
Waldkante in Höhenlage Richtung Friedhof; 
gleichzeitig Anbindung in Richtung Talheim 

 
Querverbindung Öschingen - Talheim 

- Abwechslungsreiche Landschaft 
- Längere, asphaltierte Wegeführung (Radweg) durch 

Streuobstwiesen ist wenig attraktiv für Kinder (keine 
Angebot unterwegs) 

- Alternative Wegführung entlang der Waldkante ist kürzer 
- Stich zum Filsenberg (Naturschutzgebiet) mit Grillstelle 
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2.3 Teilraum Talheim 
 

Ortslage Talheim 

- Ortsmitte nur bedingt ablesbar, es fehlt ein zentraler Platz 
(Straßendorf) 

- Gastronomie: ´Engel´ und Sportheim (außerhalb Ortslage) 
- Öffentliche Parkplätze bei der Gaststätte Engel vorhanden 

- Kirche als schöner Ort eignet sich als Ausgangs-/Startpunkt 
in Richtung Seebachtal und zur Steinlachquelle (Aufwerten) 

- Weitere Parkplätze in unmittelbarer Nähe der Kirche an der 
Schutzhütte, Grillplatz und Spielplatz  

 
Runde ´Seebachtal´ 

- Rundweg von der Kirche/Schutzhütte über Talweg bis zum 
Talschluss und zurück über den Weg durch den Wald 
unterhalb vom Kirchkopf 

- Landschaftsraum weist einen eignen, besonderen 
Charakter auf, ähnlich einer Alm 
 

Runde ´Steinlach-Quelle´ 

- Steinlachquelle ist bislang nicht wirklich ´inszeniert´ bzw. er-
schlossen (letztes Teilstück der Anbindung verläuft auf der 
Landesstraße L 385) 

- Wegeführung nördlich der Steinlach durch Wiesen- und 
Waldfläche, schöner Talschluss 

- Teil der Wegführung südlich der Steinlach verläuft entlang 
des Schwäbischen-Alb-Nordrand-Weg (HW 1); Anbindung 
an die Ortsmitte 

- Rückweg aus der Ortsmitte in Richtung Kirche über einen 
schmalen Weg am Ortsrand als alternative Wegeführung 
prüfen anstatt über die Straße ´Aichhalde´ (Weg entlang der 
Straße vermeiden) 

- Idee Themenweg Wasser entwickeln (Kombination mit 
Runde ´Wasserfälle) 
 

Runde ´Wasserfälle´ 

- Weg aus der Ortsmitte entlang HW 1 bis zum Wangenbach, 
Einstieg am Parkplatz ´Engel´/Jugendtreff 

- Verschiedene Wegoptionen/-alternativen 
> Schleife entlang der Waldränder an beiden Hanglagen 
> parallel zum Wagenbach in Tallage 
> große Runde über ´Wasserschloss´ (Drucksteigerungs-
 pumpwerk) und Sportheim (Gastronomie am  Wochen-
ende) 

- Im Winter attraktiver Spazierweg, wenn das Wasser gefriert 
- Sportheim mit Parkplatz gleichzeitig auch Ausgangspunkt 

für Runde ´Farrenberg´ und ´Erdrutsch´ 
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Farrenberg 

- Wegeführung zum Farrenberg (Hochfläche) entlang des Premiumwegs Dreifürstensteig  
- Grillmöglichkeiten unten und auf der Hochfläche 
- Querbeziehung oberhalb des Premiumwegs durch die Wachholderheiden fehlt 

 
Runde Bergrutsch 

- Kleine Geologie-Runde in Richtung ´neuer´ Bergrutsch entwickeln 
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2.4 Zusammenführung/Schwerpunktthemen 
 

Olgahöhe 

- Etablieren/Entwickeln eines zweiten zentralen wie attrakti-
ven Naherholungsstandorts zur Entlastung der Olgahöhe 
wird nicht präferiert 

- Unabhängig ergänzender Naherholungsangebote ist ein 
´Update´ für die Olgahöhe erforderlich, u.a. Spielplatz, Sitz-
möglichkeiten, 

- Trimm-Dich-Pfad fehlt (war früher vorhanden) 
- Angebot an Spielplätzen ist nicht zufriedenstellend 

(´Trauerspiel´) 

Ergänzungsangebote dezentrale Naherholungsangebote   

- Ansatz dezentraler Naherholungsangebote/-standorte sollte 
verfolgt werden, u.a. auch um ortsnahe und leicht erreich-
bare Angebote vorzuhalten, u.a. 

 > Spielpunkte im Bästenhardtwald 
> Standort ´Alte Linde´ in Belsen (ortsnah) 
> Update der Spielangebote am Parkplatz ´Alter Morgen´ 
 z.B. Kletterangebote (Lage am Dreifürstensteig):  
> Spiel-/Aufenthaltsangebot am Schloss Fürst 
> Spielstationen entlang des Panoramawegs in Richtung 
 Aible/Steinlach 
> Schutzhütte in Talheim hat Potenzial für neues Angebot 
> Ergänzende Spielstationen in Talheim beim Sportheim 
> CVJM-Angebot in Öschingen auf dem Weg zum Meisen-
 bühl ist als Trittstein ausbaufähig (Spielplatz ist  lei-
der schattig) 
> Attraktivierung des Spiel-/Grillplatzes oberhalb der Pano-
 ramastraße in Öschingen 

 
   



Mössingen 2030 
 
Ergebnisprotokoll Projektwerkstatt Naherholung am 05.11.2014 

 

 Seite   9 

Ankommen in Mössingen 

- Pausa-Areal als attraktiver Anlaufpunkt für (Tages-) Aus-
flüge (großer Parkplatz vorhanden), u.a. durch  
> Café (z.B. betrieben über die KBF) u.a. zum Ausklang 
 nach einer Tagestour in der Landschaft 
> Pedelec- und GPS-Geräteverleih mit Fahrradwartung 
> Stadtinfo und Toiletten  
> Biergarten 

- Umstieg von der Bahn auf den Bus durch Qualifizierung 
des Busangebots am Wochenende für die Naherholung;  
Vision: 
> Busshuttle vom Bahnhof über Pausa und Stadtmitte zur 
 Olgahöhe 
> Zufahrtsrestriktion zur Olgahöhe am Wochenende für  Au-
 tos 
> Radwanderbus auf die Alb am Wochenende 

 
Ergänzende gastronomische Angebote für die Naherholung  

- Idee für ein niederschwelliges Angebot im Kontext des Vo-
gelschutzzentrums in Ziegelhütte  

- Sportheim Talheim als mittelfristige Option 
(Frage nach Interesse des Eigentümers) 

- Schützenhaus Öschingen (Frage nach Vereinsstruktur) 
- Streuobstcafé im Pausa-Areal betrieben durch die KBF  

 
Weitere Wegeangebote 

- Idee Themenweg Bergrutsch 
  ( separate Anlage zum Protokoll) 

- Prüfen, ob es die Möglichkeit und auch den Bedarf gibt, ei-
nen ergänzenden Premiumwanderweg in Mössingen aus-
zuweisen 
 

 
3. Ausblick und Stimmungsbild 
 
Zum Abschluss der Projektwerkstatt wurden die Teilnehmer/innen 
um ein Stimmungsbild gebeten: 

- Wie zufrieden sind Sie mit dem heutigen Ergebnis? 
Ist es gelungen, aufbauend auf der übergeordneten Ziel-
diskussion Handlungsempfehlungen/Maßnahmen für den 
Aspekt Naherholung zu formulieren?  

 
 
 
 
 
 
Netzwerk für Planung und Kommunikationp 

Bürogemeinschaft Sippel  I  Buff 

Stuttgart, Februar 2015 

 

 

 


